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Seminar

zur UWG-Reform für Einzelhändler

Die Liberalisierung des Wettbewerbsrechtes wird durch Novellierung des Gesetzes gegen unlauteren Wettbewerb im Frühjahr 2004 abgeschlossen werden. 

Ziel und Inhalt des Seminars 

Mit dem Wegfall des Sonderveranstaltungsrechts, der stärkeren Ausrichtung des Lauterkeitsrechts auf den Verbraucher und Regelbeispielen zu den generalklauselartigen Vorschriften des Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG) werden dem Werbetreibenden neue Freiheiten bei der Gestaltung von Kampagnen eingeräumt. Das Seminar zeigt anhand vieler praktischer Beispiele, wie die neuen Freiräume kreativ genutzt werden können. Da aber nur Teile des UWG grundlegend reformiert werden, wird dargestellt, welche Grenzen auch nach der Reform des Lauterkeitsrechts beachtet werden müssen. 

Zielgruppe

Zielgruppe des dreistündigen Praxisseminars sind alle Werbetreibenden, Unternehmer und leitende Mitarbeiter aus dem Bereich Marketing, die selbst Werbung konzipieren oder Werbung schalten. Rechtliche Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Referenten

Die SeCon als Kooperation Ihrer Verbundgruppe hat als Referenten Mitarbeiter der Wettbewerbszentrale gewinnen können. Die Wettbewerbszentrale mit Sitz in Bad Homburg und sieben Zweigstellen in Deutschland bearbeitet jährlich mehr als 21.000 Beschwerden über Wettbewerbsverstöße. Sie ist in den politischen Meinungsbildungsprozess eingebunden. Es gibt keinen besseren Kenner der Materie und kaum Referenten, die besser geeignet sind, praxisnah und mit der Erfahrung jahrzehntelanger Arbeit die neue Rechtslage darzustellen.

Tagungsorte und Daten

· Leipzig
Montag, 19. April 2004

Genossenschaftsakademie 

für Aus- und Weiterbildung

Neugattersleben GmbH

Brumbyer Straße 5

06429 Neugattersleben

Telefon: 034721 / 50100

· München
Dienstag, 20. April 2004

Le Meridien München

Bayerstraße 41

80335 München

Telefon: 089 / 24220

· Hannover
Mittwoch, 21. April 2004

Crowne Plaza Hannover Schweizerhof

Hinüberstraße 6

30175 Hannover

Telefon: 0511 / 34950

· Frankfurt/Main
Donnerstag, 22. April 2004
Intercontinental Frankfurt

Wilhelm-Leuschner-Straße 43

60329 Frankfurt am Main

Telefon: 069 / 2605 0

· Köln
Dienstag, 27. April 2004

Dorint An der Messe

Deutz-Mülheimer-Straße 22 - 24

50679 Köln

Telefon: 0221 / 801900

Inhaltsübersicht / Ablauf des Seminars

10.00 Uhr
1.
Einführung in das UWG

a.
Geschichte des UWG

b.
Das neue UWG im Überblick: Formeller Aufbau, Schutzzweck, Regelungstechnik, Generalklausel und materiellrechtliche Neuerungen

2.
Regelbeispiele unlauteren Wettbewerbs,


§ 4 UWG-RefE

a.
Werbung gegenüber Kindern und Jugendlichen

b.
Informationspflichten und Transparenzerfordernisse

c.
Herabsetzung des Mitbewerbers (Abgrenzung zu § 6 UWG-RefE)

d.
Kodifizierung von Anschwärzung, Nachahmung fremder Leistung und Behinderung

e.
Vorsprung durch Rechtsbruch

3.
Kodifizierung der unzumutbaren Belästigung,

§ 7 UWG-RefE

4.
Irreführende und vergleichende Werbung im Überblick, §§ 5, 6 UWG-RefE
11.15 Uhr
K a f f e e p a u s e

11.30 Uhr
5.
Verkaufsaktionen im Einzelhandel

a.
Die Freigabe der Sonderveranstaltungen

b.
Grenzen für Verkaufsaktionen durch übertriebenes Anlocken, Irreführung und mangelnde Transparenz?

c.
Preisauszeichnung bei Verkaufsaktionen

d.
Behinderungswettbewerb und unzulässige Absprachen bei Verkaufsaktionen

e.
Mondpreiswerbung: Folgen der Beweislastumkehr

f.
Neues zu Lockvogelangeboten

6.
Wettbewerbsverfahren

a.
Wettbewerbsansprüche

b.
Regelung des Abmahnverfahrens, Dringlichkeit und Streitwert

c.
Die neuen Strafvorschriften

d.
Gewinnabschöpfungsanspruch

7.
Ausblick: Reformierung der Reform? Die EU-Gesetzgebungsverfahren

13.00 Uhr
I m b i s s /   Ende des Seminars
Allgemeine Hinweise

· Seminargebühr

Pro Person 150,00 € zzgl. 16% MwSt. = 24,00 € = 174,00 €

· Anmeldebedingungen

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Kosten für die Kaffeepause, Erfrischungsgetränke, einen Imbiss und die Seminarunterlagen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir Sie, vor Überweisung der Teilnahmegebühr auf die Zusendung einer Teilnahmebestätigung sowie der Rechnung zu warten. Sollte das Seminar überbucht sein, erhalten Sie von uns ebenfalls eine entsprechende Mitteilung.

Die Mindestteilnehmerzahl pro Veranstaltung beträgt 20 Personen. Sollte diese Zahl nicht erreicht werden, kann das Seminar bis zehn Tage vor der Veranstaltung abgesagt werden, bzw. die Teilnehmer die Teilnahme an einem anderen Seminarort angeboten werden.

Stornierungen bis 10 Tage vor der Veranstaltung führen zu einer Stornogebühr von 20,00 € zuzüglich Mehrwertsteuer. Nach diesem Datum ist die volle Seminargebühr zu entrichten, wobei eine Vertretung des Teilnehmers durch einen anderen Mitarbeiter jederzeit möglich ist.

Siegesstraße 23 (  53332 Bornheim ( Telefon: 02222 / 64 99 0 ( Telefax: 02222 / 64 99 50

E-MAIL: info@secon-eg.de ( INTERNET: http/www.secon-eg.de ( BANKVERBINDUNG: VOLKSBANK BONN Rhein-Sieg eG

Kto. Nr. 2100 374 016 ( BLZ 380 601 86 ( Vorstand: Jan Schmüser, Dr. Günther Schulte, Dr. Ludwig Veltmann

Aufsichtsratsvorsitzender: Jochen Graf von Schwerin ( Amtsgericht Bonn GnR-Nr. 367
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